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Vorwort der Herausgeber

Akademische Lehrbücher werden üblicherweise von Expertinnen und Experten 
zu einem Thema geschrieben, die außerdem über langjährige Erfahrung in der 
universitären Lehre verfügen. Auch die Schriftenreihe „Politikwissenschaft aktu-
ell“ verfolgt diesen Ansatz, modifiziert ihn aber dahingehend, dass die fachliche 
Kompetenz der Autorinnen und Autoren ergänzt wird um den spezifischen Blick 
der Studierenden selbst. 

Für jeden, der sich neu mit einem Thema beschäftigt, ist es weniger wichtig, 
allumfassend über dieses informiert zu werden, als vielmehr verständlich. Die 
vorliegende Schriftenreihe verfolgt so gerade nicht das Ziel, faktenorientiertes 
Nachschlagewerk zu sein. Vielmehr wollen die Bände in einer Art in ein Thema 
einführen, die verstanden wird. Einfache Sprache und der Verzicht auf manchen 
fachwissenschaftlichen Jargon sind so Anspruch dieser Reihe.

Ein Zuviel an Informationen verstellt rasch den Blick auf das Wesentliche. 
Statt ein Thema tatsächlich zu verstehen, wird dann nur noch Gelesenes wieder-
holt. Die Bände dieser Schriftenreihe möchten diesem Umstand entgegenwir-
ken, indem bewusst auf manche weitergehenden Informationen verzichtet wird. 
Indem Zusammenhänge dargestellt und Sachverhalte diskutiert werden, sollen 
Problembewusstsein und ein Wissen um Zusammenhänge gefördert werden. 
Die Vermittlung der Kompetenz, Wissen anwenden zu können, ist dieser Schrif-
tenreihe wichtiger als die Abarbeitung von Fakten. Das Wissen um die Logik 
eines Themas wird als Voraussetzung gesehen, sich eingehender mit ihm be-
schäftigen zu können. 

Die konsequente Orientierung dieser Schriftenreihe an den Bedürfnissen von 
Studierenden – und hier vor allem von Studienanfängerinnen und Studienanfän-
gern – geht schließlich noch weiter. Philosophie der Reihe ist, dass Studierende 
immer auch an der Erarbeitung der Bände beteiligt werden. Sie sollen nicht nur 
Konsumenten, sondern auch Produzenten sein, die mit ihren Hinweisen zur kon-
zeptionellen und inhaltlichen Ausarbeitung eines jeden Bandes beitragen. Schon 
das didaktische Konzept der Reihe wurde ausführlich mit Studierenden diskutiert. 
Ein Ergebnis dieser Diskussionen sind die in den Bänden dieser Reihe hervorge-
hobenen Blöcke: Modell, Definition und Meinung. 

Die Schriftenreihe „Politikwissenschaft aktuell“ möchte die Grundlagen eines 
Themas sorgfältig darstellen und gleichzeitig ein vertieftes Verständnis für die 
Komplexität von politischen Sachverhalten schaffen. Für die Realisierung dieses 
Vorhabens danken wir dem Verlag Brill | Fink und utb, der das Konzept mit gro-
ßem Interesse aufgenommen hat und in konstruktiver Kritik begleitet. Wir dan-
ken allen Autorinnen und Autoren für ihr Engagement. Und wir danken den 
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Studierenden, die sich in das Projekt einbringen und so helfen, die Idee einer 
innovativen Schriftenreihe mit Leben zu füllen.

München und Passau, im Februar 2025
Werner Weidenfeld und Michael Weigl



Vorwort des Autors

Politikberatung ist in den letzten Jahren immer mehr zu einem Berufsfeld auch 
für Politikwissenschaftlerinnen und Politikwissenschaftler geworden. Die Politik-
wissenschaft hat mit ihren wissenschaftlichen Fragestellungen indes Politikbera-
tung bisher eher stiefmütterlich betrachtet. Dieser Studienführer versucht, eine 
Schneise in die bislang vorgelegten Veröffentlichungen zum Themenbereich 
Politikberatung zu schlagen. Der Natur der Sache gemäß werden dabei auch 
Publikationen aus den Nachbardisziplinen der Politischen Wissenschaft  – der 
Volkswirtschaftslehre, den Rechtswissenschaften, sowie den Medien- und Kom-
munikationswissenschaften – herangezogen. Der Schwerpunkt der Beispiele ist 
auf Deutschland ausgerichtet. Die Perspektiven Österreichs und der Schweiz 
werden in zwei eigenständigen Beiträgen berücksichtigt und sind auch in die 
Betrachtung der Studienmöglichkeiten einbezogen.

Die verbindende Perspektive von Wissenschaft und Politik ist im persönlichen 
beruflichen Werdegang des Verfassers widergespiegelt, der knapp 30 Jahre außer-
halb der Universität in den „Vorräumen der Politik“ verbracht hat: zuerst zwei 
Jahre am Forschungsinstitut der Stiftung Wissenschaft und Politik in Ebenhausen 
und anschließend über 27 Jahre im deutschen Auswärtigen Dienst, darunter wie-
derholt in politiknahen Verwendungen.

Der Austausch zwischen Politik und Wissenschaft hat daher maßgeblich zur Ent-
stehung dieses Studienführers beigetragen. So hat er von zahlreichen Gesprächen 
mit Praktikern in Politik, Wirtschaft und Medien ebenso profitiert wie vom Austausch 
mit Kolleginnen, Kollegen und Freunden. Insbesondere danke ich Staatsminister a. 
D. Roland Wöller (Dresden/Berlin), der das Kapitel Wirtschaftsberatung verantwortet 
hat, sowie Cornelia Meyer (Langenthal CH/London) und Franz Schellhorn (Wien), 
dass sie ihre jeweils nationale Perspektive in den Band eingebracht haben.

Ein besonderer Dank gilt auch den Mitgliedern des Teams der Henry-Kissinger-
Professur für Sicherheits- und Strategieforschung an der Universität Bonn, die 
ermöglicht haben, dass der Studienführer in dieser Form entstehen konnte, allen 
voran Gregor Kruckow, Max Mai, Julian Schneider, Ilayda Durkut, Lilli Heiden-
reich, Philipp van Helden und Johannes Brendler. Für Anregungen zum Text 
danke ich insbesondere Matthias Herdegen (Bonn), Grit Straßenberger (Bonn), 
Karl Kaiser (Cambridge/MA), Roland Koch (Frankfurt), Thomas Windmöller (Ber-
lin), Bülend Ürük (Berlin) und Stephanie Salzmann (Potsdam). Nadine Klassen 
(Paderborn) und Michael Weigl (Passau) danke ich für die umsichtige Betreuung 
sowie die Geduld und das Verständnis im Entstehungsprozess des Bandes.

Bonn, im Februar 2025
Ulrich Schlie
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SRU	 Sachverständigenrat für Umweltfragen
STIKO	 Ständige Impfkommission
StVG	 Straßenverkehrsgesetz
SVR	 Sachverständigenrat
SWP	 Stiftung Wissenschaft und Politik
TAB	 Büro für Technikfolgen-Abschätzung
TTIP 	 Transatlantische Handels- und Investitionspartnerschaft
UMTS	 Universal Mobile Telecommunications System
VfZg	 Vierteljahrshefte für Zeitgeschichte
WBAE	� Wissenschaftlicher Beirat für Agrarpolitik, Ernährung und  

gesundheitlichen Verbraucherschutz
WBD	 Wissenschaftlicher Beirat für Düngungsfragen
WBGU	 Wissenschaftlicher Beirat für globale Umweltveränderungen
WBW	 Wissenschaftlicher Beirat für Waldpolitik
WIFO	 Österreichisches Institut für Wirtschaftsforschung
WPKS	 Wissenschaftsplattform Klimaschutz
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Wpn2030	 Wissenschaftsplattform Nachhaltigkeit 2030
ZEFQ	� Zeitschrift für Evidenz, Fortbildung und Qualität im Gesundheits-

wesen
ZIF	 Zentrum für Internationale Friedenseinsätze
ZMSBw	� Zentrum für Militärgeschichte und Sozialwissenschaften der 

Bundeswehr
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